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Bezirksliga Rhld.-Ost 
12.Spieltag

Sonntag, 
4.November2018

VfB Wissen -
SG Steinefrenz

Lucas Brenner erzielte
beim letzten Heimspiel
das goldene Tor zum 1:0
gegen Wallmenroth.
Alex Rosin, Emre Bayram
und Torben Wäschen-
bach gratulieren.
(c) Foto: Annika Schwan



Sei fair zum 
23.Mann



Die bisherigen Bezirksliga-Heimspiele des VfB Wissen in dieser 
Saison boten Spektakel: Beim 5:0 gegen Lautzert, dem inzwischen 
annullierten 4:1 gegen Hamm, dem 6:1 gegen Müschenbach und 
dem 5:0 gegen Betzdorf sahen insgesamt über 1.000 Zuschauer 
20:2 Tore. Eine gute Kulisse gab es auch am beim Lokalderby gegen 
Wallmenroth, ein weiteres Torfestival blieb aber aus. Gegen einen 
starken Gegner gab es ein knappes 1:0, das bis zum Abpfiff in Frage 
stand. Trainer Walter Reitz brachte das Geschehen im Dr.Grosse-
Siegstadion auf den Punkt: „Es war ein enges Spiel, in dem Wall-
menroth der erwartet starke Gegner war. Natürlich kann man nicht 
jede Woche ein Feuerwerk abliefern. Wir hatten einen überragen-
den Torwart“.
Damit war der Mann des Tages genannt, denn ohne die starken Pa-
raden von Keeper Philipp Klappert hätte der VfB wohl mit einem 
Punkt zufrieden sein müssen. Vor der Pause hatten die gut 300 Zu-
schauer in einem verteilten Spiel nur wenige Torchancen gesehen, 
von denen die Gäste nach 38 Minuten die beste hatten. Im Duell ge-
gen den Ex-Wissener Philipp Freudenberg setzte sich Klappert zum 
ersten Mal durch. Da auch Simon Ebach einmal in höchster Not ret-
tete, konnte der VfB trotz optischer Vorteile und 9:1 Ecken mit dem 
0:0-Pausenstand durchaus zufrieden sein.
Nach dem Seitenwechsel änderte sich das Bild, denn nun entwi-
ckelte auch der VfB mehr Zug zum Tor und kam selbst zu Torszenen. 
Insofern lag das 1:0, das Lucas Brenner nach 62 Minuten mit einem 
satten Schuss von der Strafraumgrenze erzielte, durchaus in der 
Luft. Nun waren die Wallmenrother sichtlich angeschlagen. Das ver-
meintliche 2:0 nur vier Minuten später, bei dem Kenny Scherreiks 
das Leder aus kurzer Distanz über die Linie drückte, wurde vom sou-
veränen Schiedsrichter Hamid Rostamzada aberkannt. Kurz darauf 
traf VfB-Kapitän Mario Weitershagen nach einer Freistoßflanke mit 
einem Kopfball aus spitzem Winkel nur den Pfosten.
So blieb die Entscheidung aus und die Gäste warfen alles nach vorn, 
um ihre dritte Niederlage in Folge abzuwenden. Nun wurde Philipp 
Klappert zum Turm in der Schlacht und hielt mit zwei Glanzparaden 
in den Schlussminuten den Sieg fest. Da auch Tabellenführer Burg-
schwalbach und Verfolger Weitefeld ihre Spiele verloren, rückte die 
Spitze der Bezirksliga am 10.Spieltag enger zusammen und auch der 
VfB bekam wieder mehr Punktkontakt nach oben.
VfB Wissen: Philipp Klappert, Lukas Becher (79. Philipp Bedranow-
sky), Kevin Kostka, Mario Weitershagen, Lucas Brenner, Simon 
Ebach, Max Ebach (46. Emre Bayram), Torben Wäschenbach, Hüse-
yin Samurkas , Kenny Scherreiks, Alexander Rosin.  – Schiedsrichter: 
Hamid Rostamzada (Mayen) – Zuschauer: 305.

In der Schlusspasse hatte die VfB-
Abwehr Schwerstarbeit zu verrichten

Lucas Brenner
machte sich für den
wichtigen Heimsieg
nicht nur in dieser
Spielszene krumm.

Bezirksliga, 10.Spieltag
Sonntag, 21.Okt.2018: 
VfB Wissen

- SG Wallmenroth 
1:0 (0:0)

Torben
Wäschenbach

Hüseyin
Samurkas

Hier hat der Ball zum 1:0 eingeschlagen





Als vor ein paar Jahren zum letzten Mal ei-
ne Partie des VfB Wissen abgebrochen wer-
den musste, war die Stadionbeleuchtung 
ausgefallen. Nun war beim Spitzenspiel er-
neut vorzeitig Schluss, und diesmal waren 
es ein paar Sicherungen, die durchbrann-
ten. Nach der Roten Karte wegen ei-ner Tät-
lichkeit (bereits die zweite glatte Hinaus-
stellung für die Hausherren an diesem Tag) 
bedrohte der TuS-Spieler Samet Sögünmez 
Schiedsrichter Jonas Schäfer, der daraufhin 
die Partie in der 85.Minute beim Stand von 
3:2 für den VfB sofort abbrach. Über die 
Spielwertung wird nun bald die Spruch-
kammer entscheiden müssen.
Schon von Beginn an war das Spiel auf dem 
Ausweichplatz in Horressen ebenso hoch-
klassig wie hektisch. VfB-Trainer Walter 
Reitz gilt an der Linie als Muster an Beson-
nenheit. Das werden dem Montabaurer 
Trainerduo Sven und Alexander Baldus, die

als Spieler u.a. in Betzdorf aktiv waren, an diesem Abend wahrscheinlich nicht alle unterstellen. Praktisch vom Anpfiff weg ließen die bei-
den wie schon in den Duellen des Vorjahres bei ihrer Bewertung des Spielgeschehens alle Zuschauer teilhaben. Auch die VfB-Spieler in 
der Nähe der Montabaurer Bank durften sich über manch hilfreichen Kommentar freuen.
Vor allem der junge, aber immerhin bereits mit 7 Jahren Erfahrung ausgestattete Schiedsrichter Schäfer (Bild unten rechts / FVR) war 
trotz einer guten Leistung ständiger lautstarker Kritik ausgesetzt. Dabei lag der Referee fast immer richtig, so auch bei der 1:0-Führung 
der Gastgeber. Die spielten in der 11. Minute erstmals ihre Schnelligkeit aus und starteten einen Angriff über die rechte Seite, der nur 
durch Foul im Strafraum gestoppt werden konnte. Der berechtigte Strafstoß schlug unhaltbar für VfB-Keeper Klappert zur TuS-Führung 
im linken Eck ein. Schon sieben Minuten später hatte Torben Wäschenbach den Ausgleich auf dem Fuß, traf aber mit einem Freistoß aus 
25 Metern nur den Innenpfosten (Foto oben).
So dauerte es bis zur 44.Minute, ehe in einem ständig hin und her wogenden Spiel der 1:1-Ausgleich 
fiel. Verantwortlich war Kenny Scherreiks, der aus zehn Metern volley sein 12. Saisontor erzielte. Da 
war der VfB schon in Überzahl, denn der Montabaurer Eugen Rexhepi trat den am Boden liegenden 
Simon Ebach in den Unterleib und wurde umgehend und wohl unstrittig mit Rot des Feldes verwiesen. 
Sechs Minuten nach der Pause lag der VfB dann schon mit 3:1 in Front: Zunächst verlängerte ein TuS-
Spieler eine Freistoßflanke von Torben Wäschenbach zum 1:2 (48.) ins eigene Tor, dann traf Alex Rosin 
aus spitzem Winkel (51.).
Damit schien gegen die dezimierten Hausherren eine Vorentscheidung gefallen, doch die spielstarken 
Montabaurer kamen noch einmal zurück und verkürzten trotz des verletzungsbedingten Ausschei-
dens ihres schnellen Stürmers Max Acquah auf 2:3. Max Ebach hatte kurz darauf das 2:4 auf dem Fuß, 
doch auch sein Schuss landete 12 Minuten vor dem Ende am Innenpfosten. Es folgte die unrühmliche 
Schlussphase. Nach einer Einwurf-Entscheidung zugunsten des VfB geriet Max Ebach mit seinem 
Gegenspieler aneinander und fing sich wegen Meckerns die gelb-rote Karte ein. Anschließend kochten 
die Emotionen hoch und es gab ein Gerangel an der Eckfahne, bei dem Samet Sögünmez Justin Keeler 
mit einem Faustschlag zu Boden streckte, der jedem Boxer zur Ehre gereicht hätte. 
Schiri Schäfer wartete den folgenden Tumult ab, beobachtete die Lage und bat die beiden Spielführer 
zu sich. Als diese ernste Ansage beendet war und sich die Gemüter schon wieder beruhigt hatten, kas-
sierte Sögünmez seinen denkbar verdienten Platzverweis. Folge: Siehe oben. Hoffen wir, dass beim 
Rückspiel wieder der Fußball in den Mittelpunkt rückt und der Sieger erst nach fairen 90 Minuten fest-
steht.
Übrigens: Sollte das Spiel für den VfB gewertet werden, hat sich die Reitz-Elf nicht nur auf den vierten 
Tabellenplatz verbessert, sondern auch den Abstand zur Spitze auf 2 Pünktchen verkürzt. Und das, 
obwohl es bisher erst vierHeim- aber schon sieben Auswärtsspiele gab. Warten wir die Entscheidung 
am grünen Tisch mal ab. In jedem Fall dürfte den beiden Rot-Sündern eine längere Zwangspause dro-
hen - und das auch hochverdient.

Schiedsrichter
Jonas Schäfer

Bezirksliga, 11.Spieltag: 
TuS Montabaur-VfB Wissen 2:3 (a)



Apotheker Ruppert Groß e.K.
Marktstraße 1 - 57537 Wissen
Telefon 02742 / 91 05 72
www.adlerapotheke-wissen.de

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag

8:00 - 19:00 Uhr
Samstag 8:00 - 13:00 Uhr







Informationen zum heutigen Gegner: Spvgg Steinefrenz
Nicht weniger als elf der letzten zwölf Jahre verbrachten unsere Gäste aus Steinefrenz in der Kreisliga A des Fußballkreises Westerwald / 
Wied. Dort gab es meistens Plätze im vorderen Mittelfeld. Für die Rückkehr in die Bezirksliga Ost, die man 2006 verlassen musste, reichte 
es aber bis zum vergangenen Sommer nie. Auch in der Saison 2017-18 war der Wiederaufstieg lange in Frage gestellt, denn erst eine 
überraschende Niederlage des Tabellenführers Kosova Montabaur sorgte für den Punktgleichstand mit Verfolger Steinefrenz. Mit einem 
Sieg im anschließenden Entscheidungsspiel sicherte man sich schließlich doch noch die Meisterschaft. 
In den frühen 80er Jahren war die Spielvereinigung sogar einmal für eine Saison in der Verbandsliga Rheinland vertreten. Das gelang 
danach nicht mehr, doch zur Stammbesetzung der Landesliga und nach der Spielklassenreform der Bezirksliga zählten die Unter-
westerwälder bis zur langen Durststrecke immer. Der Start in der neuen Umgebung als Neuling misslang allerdings gründlich, und nach 
einer langen Serie siegloser Spiele ist das untere Mittelfeld der Liga schon einige Punkte entfernt. Deshalb geht es für die Unterwesterwäl-
der bei ihrem heutigen Gastspiel im Wissener Dr.Grosse-Siegstadion um wichtige Punkte im Abstiegskampf. Durch die Abmeldung des VfL 
Hamm steht der erste Absteiger schon fest, was die Aussichten unserer Gäste auf den Bezirksliga-Verbleib natürlich erhöht.  
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Michael Groß
Talstraße 29
57537 Wissen

Telefon: 02742 / 84 66
Mobil: 0160 / 7821304
Fax: 02742 / 96 96 46

eMail: gross.wissen@t-online.de

BrennerOptik & Hörsysteme
Brenner
Rathausstr.28, 57537 Wissen, Telefon 0 27 42 - 96 87 48



BÄCKEREI
RÖDDER  

HACHENBURGER STRAßE 114

57537 WISSEN

TELEFON 02742 / 3618

Das Bezirksliga-Team der Spvgg Steinefrenz: Hintere Reihe von links nach rechts: Sebastian Bendel, Patrick Görg, Elias Hannappel, 
Kilian Rick, Willi Schuh, Mark Ebner; Mitte: Trainer Thorsten Hehl, Co-Trainer Matthias Perne, Stephan Bruch, Jannik Bendel, Leon 
Fasel, Lars Bode, Co-Trainer Alex Quirmbach, Physiotherapeut Manuel Brühl; vordere Reihe von links nach rechts: Lars Hannappel, 
Yannik Diensberg, Stephan Pörtner, Nils Weimer, Lucas Wilhelmi, Sebastian Eidt, Tobias Brand, Max Gloning; es fehlen: Kevin 
Silberzahn, Taner Hosel, David Paul, Leon Simon, Team Koordinator Max Fasel. (c) Foto: Internet-Seite der Spvgg Steinefrenz / Weroth 
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... an 
die zahlreichen 
Sponsoren, die uns 
in dieser Saison mit einer 
Bandenwerbung im Dr.Grosse-
Siegstadion unterstützen !

 Ein herzlicher
Dank 

                                                                         druckmüllerl
                                                                Maschinenbau Böhmerl
                                                      Bender & Bender Immobiliengruppel
                                           Mockenhaupt Elektrotechnik Müllers Backstube l l
                                Berger & Söhne, JUWEL Schraubtechnik  BSB Nachhilfeinstitutl l
                     Sebastian Krämer Problembaumfällung Stadt- und Feuerwehrkapelle Wissen l l
           Germania Nimak Schweißtechnik Euronics Orlik Schreinerei Paul GmbH Nexus 21 l l l l l 
l l l lCDU Wissen Reifen-Center Hachenberg ATM Trockenbau Jörg Sommer, Ideen & Design aus Metall 
         Heinze Bedachungen Pflanzenhof Schürg Stadtwerke Wissen EventPartner Tretmühle Teamsport l l l l l
                     Elektro Ueckerseifer Bauelemente Seifer Tischlerei & Innenausbau Holger Pick  TOOM Baumarktl l  l l
                                   Berthold Klöckner, Heizung Sanitär Solar Baustoffhandel P.G. Hassel  Akropolis  Josch Werbungl l l  l
                                                Möbel Pagnia  PackZu Möbel SB Beichler Kälte- und Klimatechnik  Autobedarf Wellerl l l l
                                                              DALEX Schweißmaschinen  motion sport  REWE XL  Spedition Brucherseiferl l l  l
                                                                         Autohaus Brockamp Pizzeria Primavera  Schneider Kabelsatzbaul l l
                                    Autohaus Zielenbach   REWE Theis  Hachenburger Brauereil l l
                                                                                                 Sparkasse Westerwald-Sieg  Marem Elektronik  �l l
                                                                                                               Rörig Energiemesstechnik  Brenner Optikl l
����������������������������l l DEVK Versicherungen Tremonia
                                                                                                                     �
                                                                                                                                          

� ��  



 . .Rathausstr.30   57537 Wissen  02742 / 91 01 23
 .  . Wilhelmstr.29 57518 Betzdorf 02741 / 4179

Aus Liebe zum Sport

Fleischerfachgeschäft



Bezirksliga Rheinland-Ost - Stand nach dem 11.Spieltag

Kreisliga B2 Westerwald/Sieg - Stand nach dem 12.Spieltag

Liebe Zuschauer, der Besuch im Dr.Grosse-Siegstadion und das Durchblättern des VfB-Kurier zeigt es Ihnen: Viele 
heimische Firmen und Geschäftsleute unterstützen den Verein durch eine Anzeige in der Stadionzeitung, durch Ball-
spenden, durch eine Werbebande oder die Werbung per Lautsprecherdurchsage. Ohne diesen breiten 
Rückhalt in der heimischen Wirtschaft wäre  eine solide Finanzierung unseres umfangreichen 
Sportbetriebs mit fast 500 Aktiven, davon mehr als 300 Kindern und Jugendlichen, unmöglich.

Deshalb unsere große Bitte an Sie: Bitte berücksichtigen Sie bei Ihren Einkäufen, bei der Vergabe 
von Aufträgen und der Wahl Ihrer Dienstleister besonders unsere Sponsoren und Werbepartner ! 



Die Seite von Armin, Scott und Steffen



Alles gut bedacht ?

Die nächsten Spiele 
der Bezirksliga Ost :



Freue mich auf eine 
hoffentlich verletzungsfreie 
und erfolgreiche Saison !

Akupunktur  Traditionelle Chinesische Medizin

Chiropraktik

Stoßwellentherapie ESWT

Sauerstoff-Therapie  nach Prof. von Ardenne

Eigenbluttherapie UVB, UVE

alternative Behandung von Rückenschmerzen,
Arthrosen und Sportverletzungen etc.

Michael Kohl
Heilpraktiker

57537 Wissen
Hachenburger Str.9a

02742 / 912 462
www.kohl-heilpraktiker.de

Leiter des Fach-
Arbeitskreises
für Chiropraktik
und manuelle

Therapie

Mitglied des 
Berufs- und 

Fachverbandes 
Freie Heil-

praktiker e.V.
Arbeitsgruppen-
leiter Westerwald

Stoßwelle
rESWT 

Masterpuls
zertifiziert







31.März 2003

VfB Wissen - 
SG Steinefrenz 
1:0 (1:0) 

Das Foto von Jürgen Vohl zeigt das 1:0-Siegtor von 
Marco Fischbach.
Torwart Satzinger

streckt sich ver-
geblich. Maik 
Rumpel (ganz 
links) braucht 

nicht mehr 
einzugreifen.

Bericht: 
Rhein-Ztg.



Medizinisches
Aufbautraining
mit den sicheren ReHa
geprüften Geräten zur 
Rehabilitation und
medizinischen Fitness

Krankengymnastik
mit Geräten
über Rezept abrechenbar
oder mit einem monat-
lichen Beitrag privat

Fettabbautraining
für Adipositas-Patienten

Rückenschule

Osteoporose-
gruppe

Osteopathie

Krafttraining
für Sportvereine
(Fußball, Handball usw.)

Herz-Kreislauf-
Training

T

P

Z

herapie

rävention

entrum

Safi Wahab
staatl. anerkannter
Krankengymnast,
Heilpraktiker

Burgunderstr.10

57537 Wissen

Telefon / Fax
(02742) 43 33

E-mail:
safiwahab@aol.com

www.therapie-
praevention-zentrum.de



D A N I E L    E B A C H

D A N K E  !!   EIN EHEMALIGER

MICHAEL
WEITERSHAGEN

EDITH
SCHWAN

THOMAS
SCHWAN

W I L H E L M  K L E I N

Dorfstraße 14

57539
Bruchertseifen

Telefon
02682-3344

Fax
02682-67387



Hachenburger Straße 209

57537 Wissen

Tel.: 0 27 42 / 58 83 & 28 96

Fax: 0 27 42 / 28 97 

www.brueck-bedachungen.de

brueck-wissen@t-online.de

Georg Brück
Dachdeckermeister

Vergölst GmbH

Am Mühlengraben 3

57537 Wissen

Tel. 02742 / 43 83

Fax 02742 / 713 09

www.vergoelst.de

l 24 h geöffnet
SB-Saugerl

Textil-Portal Waschanlagel
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Die nächsten Spiele der 
Kreisliga B II Ww/Sieg :
Die nächsten Spiele der 
Kreisliga B II Ww/Sieg :





Die 2.Mannschaft
Kreisliga B2, 11.Spieltag (21.10.2018): 
VfB Wissen II -SG Wallmenroth II   10:0
Ein sehr erfolgreiches Wochenende aus VfB-Sicht kom-
plettierte am Sonntag die zweite Mannschaft. Sie knüpfte 
nahtlos an das letzte Heimspiel gegen Bitzen an, das zwei 
Wochen zuvor mit 8:0 gewonnen wurde. Diesmal wurde 
es sogar zweistellig, wobei der 10:0-Endstand nicht nur 
dem schwachen Gegner Wallmenroth II geschuldet, son-
dern auch das Ergebnis einer konzentrierten und spiele-
risch überzeugenden Leistung war. Einziger Wermuts-
tropfen war die Verletznug von Valentin Buch, der schon 
in der ersten Halbzeit nach einem mit “Dunkelgelb” be-
straften bösen Foul von Kiki Himaj auscheiden musste. 
Mann des Tages aber war Justin Keeler, der auf der unge-
wohnten Position im Sturmzentrum überzeugte, nicht we-
niger als sechs Treffer zum Kantersieg beisteuerte und da-
bei in der 2.Halbzeit einen lupenreinen Hattrick innerhalb 
von 9 Minuten erzielte. Das Foto rechts zeigt das 2:0. 
Mehr Tore in einem Spiel verbuchte in den letzten Jahren 
nur Deniz Inan, der 2012 in 90 Minuten sogar sieben Mal 
traf. Gegner damals: Wallmenroth.
Ansonsten erübrigen sich angesichts der Torfolge alle nä-
heren Schilderungen des Spielverlaufs: 1:0 (10.) Justin 
Keeler, 2:0 (19.) Justin Keeler, 3:0 (22.) Maik Schnell, 4:0 
(39.) Pascal Freudenberg, 5:0 (59.) Justin Keeler, 6:0 (64.) 
Justin Keeler, 7:0 (68.) Justin Keeler, 8:0 (72.) Maik 
Schmidt, 9:0 (82.) Justin Keeler, 10:0 (86.) Pascal Freuden-
berg. Der Gästekeeper, der beim letzten Treffer nicht gut 
aussah, verhinderte mit etlichen guten Paraden eine 
noch wesentlich höhere Niederlage seiner Mannschaft. 
Mit dem Sieg festigte die VfB-Elf ihren Platz im Spitzen-
Quintett der Kreisliga B2, was die bisherigen Leistungen 
richtig ausdrückt. 
Die VfB-Aufstellung: Dennis Schumacher, André Schnei-
der, Adrian Ueckerseifer, Christoph Lichtenfeld (46. Jakub 
Kordowsky), Jasper Müller, Lukas Deger, Sebastian Gir-
resser, Valentin Buch (37. Pascal Freudenberg), Justin Kee-
ler, Maik Schmidt, Maik Schnell,
Kreisliga B2, 12.Spieltag (28.10.2018): 
SG Malberg II - VfB Wissen II  0:1
Auch der Tabellendritte konnte am letzten Wochenende 
unsere Mannschaft nicht stoppen. Mit einer vor allem in 
der Defensive bärenstarken Leistung fuhr der VfB bei eisi-
gen Temperaturen auf dem Hartplatz in Rosenheim einen 
hochverdienten 1:0-Auswärtssieg ein und verbesserte 
sich auf den dritten Tabellenplatz.
Mann des Tages war Maik Schnell, der zunächst einen Elf-
meter herausholte, diesen dann verschoss und am Ende 
doch das Spiel sechs Minuten vor Schluss mit seinem Tor 
doch noch entschied. Dass es überhaupt so knapp war, 
hatte mit der schwachen Chancenverwertung zu tun. 
Schon frühzeitig hätten Valentin Buch, Maik Schmidt und 
Maik Schnell alles klar machen können. Sei‘s drum: Nach 
90 Minuten stand der Dreier und der Jubel auf dem Platz 
wie auch danach in der Kabine war beachtlich.  

Routinier Sebastian Girresser 
(Mitte) zog wie bei jedem seiner 
leider relativ selten gewordenen 

Einsätze im VfB-Mittelfeld die 
Fäden. Links Maik Schmidt. 

Justin Keeler (Nr.11) beim zweiten seiner 6 Tore

Qualität gegen Quantität:
Jasper Müller im ZweikampfChristoph Lichtenfeld





7.Spieltag: JSG Wisserland - JSG Rengsdorf 4:4  --Das inzwischen fast gewohnte Torfestival bot unsere A-Jugend bei ihrem Heimspiel 
gegen die JSG Rengsdorf. Nach dem 5:0 im Rheinlandpokal  am vergangenen Mittwoch in Herdorf reichte es 48 Stunden später in der 
Bezirksliga nur zu einem 4:4-Remis. Gegen den punktgleichen Tabellennachbarn kostete ein Gegentor in der letzten Spielminute den 
Heimsieg. Mann des Tages war Maurice Michel, dem alle vier Treffer gelangen.
Die personellen Voraussetzungen waren wegen des Fehlens einiger Stammkräfte denkbar schlecht. Dennoch legte die Mannschaft von 
Trainer Wolfgang Leidig durch das 1:0 in der 4.Minute einen Blitzstart hin. Danach war in einem schnellen und an Torszenen reichen Spiel 
die Erhöhung der Führung drin, doch nach einer guten halben Stunde kamen die Gäste nicht unverdient zum 1:1-Ausgleich. Dann ging es 
vor dem Seitenwechsel Schlag auf Schlag: Dem Strafstoßtor durch Maurice Michel zum 2:1 (41.) folgten innerhalb von weniger als zwei 
Minuten zwei Gegentore (42. & 43.), die den Rengsdorfern eine unverhoffte 3:2-Pausenführung verschafften.Auch nach dem Wiederan-
pfiff klingelte es direkt wieder, denn Maurice Michel traf per Kopf nach einer Ecke von links zum 3:3-Ausgleich. Anschließend ging es mun-
ter hin und her, beide Teams hatten etliche Gelegenheiten zu weiteren Treffern. Als Maurice Michel nach einer hohen Hereingabe am lan-
gen Pfosten goldrichtig stand und volley zum 4:3 (79.) traf, war der Sieg greifbar. Leider brachte man den Dreier nicht ins Ziel, weil in der 
90.Minute die schon zuvor erkennbaren Probleme bei hohen Bällen erneut sichtbar wurden und die Gäste nach einer Freistoßflanke per 
Kopf zum glücklichen, aber letztlich leistungsgerechten 4:4-Endstand kamen.Danach war in der zweiminütigen Nachspielzeit sogar noch 
das 5:4 drin, doch Maurice Michels Schuss aus kurzer Distanz strich knapp über die Latte. Trotz des späten Ausgleichs war Trainer Wolf-
gang Leidig zufrieden mit der Leistung seines dezimierten Teams, das wie immer großen Kampfgeist zeigte. Dem guten Spiel passte sich 
Schiedsrichter Pascal Wagener mit einer souveränen Leistung an. 
8.Spieltag JSG Wisserland - JSG Niederahr 1:0 :  --Das war ein hartes Stück Arbeit: Am 8.Spieltag der Bezirksliga Ost kamen die A-Junioren 
der JSG Wisserland zu einem schwer erkämpften 1:0-Heimerfolg gegen die JSG Niederahr. Das Ergebnis gibt richtig wieder, wie knapp die 
Angelegenheit war. Die Gäste, die in dieser Saison bislang nur einen Punkt erringen konnten, waren ein starker Gegner und spielten viel 
besser, als es der schlechte Tabellenplatz vermuten lässt. Am Ende ging der Sieg unseres Teams wegen der größeren Chancen durchaus in 
Ordnung. Allerdings wäre wegen des Verlaufs der letzten 30 Spielminuten ein Punktgewinn für Niederahr nicht unverdient gewesen.
So ging auf dem gut bespielbaren Rasen des Dr.Grosse-Siegstadions auch schon die erste Torszene nach 11 Minuten auf das Konto der Gäs-
te, doch Niklas Badura verhinderte mit einer Glanzparade den frühen Rückstand. Es sollte nicht die letzte Rettungstat unseres Keepers 
gewesen sein, der an diesem Abend mit seinem sicheren Auftritt ein Garant des Dreiers war. Auf der Gegenseite gelang Maurice Michel 
per Kopf nach einer knappen Viertelstunde die frühe 1:0-Führung. Schon in der Vorwoche hatte Maurice vier Treffer erzielt. Angesichts 
der vielen Chancen auf beiden Seiten hätte man bis zur Pause kaum vermutet, dass damit bereits der einzige Treffer der Partie gefallen 
war. Nach Wiederanpfiff bemühte sich Niederahr um den Ausgleich und der Mannschaft von Trainer Wolfgang Leidig boten sich Konter-
chancen. Leider wurden diese Gelegenheiten selten gut ausgespielt. Allerdings hatte Tim Leidig zweimal Pech: Zunächst traf er mit sei-
nem Schuss nach einer starken Einzelleistung den linken Innenpfosten, dann landete der Ball in der Schlußphase erneut am Aluminium.
So blieb es bis zum Abpfiff des wie immer souveränen Schiedsrichters Ulrich Fenstermacher spannend. Noch in der Nachspielzeit musste 
sich Niklas Badura bei zwei Hereingaben lang machen, bevor nach 94 Minuten die drei Punkte gesichert waren. Damit konnte man (bei 
einem Spiel mehr) vorerst wieder auf den zweiten Tabellenplatz der Bezirksliga Ost vorrücken. Am nächsten Wochenende geht es zur JSG 
Windhagen. Besondere Erwähnung verdient die vorbildliche Fairness der Gäste, die trotz großen Einsatzes den Platz ohne gelbe Karte ver-
ließen und in der Schlussphase bei einer guten Konterchance den Ball ins Aus schossen, weil sich Tim Leidig verletzt hatte.

A-Jugend in der Bezirksliga mit 4 Punkten aus 2 Heimspielen





Der bisherige Tabellenplatz der B-Junioren der JSG Wisserland wurde den guten Leistungen als 
Neuling in der Rheinlandliga nicht annähernd gerecht. Mehrfach, so auch beim 3:3 in der Vorwo-
che, kosteten späte Gegentore den Sieg. Umso erfreulicher, dass sich die Mannscha� des Trainer-
teams Jens Schütz und Wolfgang Seifer endlich einmal belohnte. Gegen die Gäste von Rot-Weiß 
Koblenz gab es auf dem Rasen im Dr.Grosse-Siegstadion nach bärenstarken Au�ri� einen 10:0-
Erfolg. Sechs verschiedene Spieler trugen mit ihren Toren zum Kantersieg am 9.Spieltag bei.
Schon nach 8 Minuten gelang Louis Vedder die 1:0-Führung, und nur kurz darauf legte er mit 
einem sicher verwandelten Foulelfmeter zum 2:0 (Foto oben) nach. Ein Doppelschlag von Micha 
Fuchs und Jona Heck (20./22.) bedeutete schon für eine frühe Vorentscheidung der absolut einsei-
�gen Par�e. Die Koblenzer Gäste, die bisher nur drei Zähler hinter unserer Mannscha� gelegen 
ha�en, waren auch danach komple� chancenlos. Kapitän Eren Cifci (grosses Foto oben) sorgte mit 
zwei Toren in der 26.Minute und in der Nachspielzeit der ersten Halbzeit für den 6:0-Pausenstand. 
Torwart Niklas Winter ha�e bis hierhin ausschließlich bei ein paar Rückpässen Ballkontakt gehabt 
und konnte die Herbstsonne genießen.
Auch nach dem Wiederanpfiff ließen weder Konzentra�on noch Torhunger nach. Micha Fuchs 
stellte auf 7:0 (44.), auf Melvin Seifers Konto ging nach 53 Minuten das 8:0. Micha Fuchs mit sei-
nem dri�en Treffer zum 9:0 (60.) und Jus�n Bauer zum 10:0 (70.) machten das zweistellige Ender-
gebnis perfekt. Bemerkenswert war nicht nur das Resultat, sondern auch die vielen schön heraus-
gespielten Torszenen. Der gute Schiedsrichter Noah List ha�e mit der Par�e keinerlei Probleme, 
auch weil sich die Gäste aus Koblenz als absolut faire Verlierer zeigten. Die Aufstellung gegen 
Koblenz: Niklas Winter, Marius Wagner, Luca Elias Schmidt, Jan Noel Stricker, Eren Cifci, Jona Heck, 
Melvin Seifer, Paul Chris�an, Micha Fuchs, Louis Vedder, Jus�n Bauer. Eingewechselt wurden 
Lukas Hommes, Lukas Klein und Lukas Happ.
Am vergangenen Wochenende boten unsere B-Junioren dann auch dem Regionalligaabsteiger 
und Tabellenzweitem  die S�rn und blieb beim 0:0 in Rheinböllen zum siebten JFV Rhein-Hunsrück
Mal in Folge ungeschlagen
Der Meisterscha�saspirant aus dem Hunsrück tat sich gegen den Aufsteiger JSG Wisserland im Lau-
fe des Spieles zunehmend schwerer. Die zwar gut kombinierenden Hunsrücker ha�en in der ersten  
Halbzeit leichte Spielvorteile, trafen aber auf eine wieder einmal sicher und kompakt stehende 
Wissserländer Abwehr, die mit Unterstützung der Mi�elfeldspieler sehr geschickt die freien Räu-
me zuschob. Auch die Angriffspieler zeigten ein enormes Laufpensum und arbeiteten mit nach hin-
ten. Die wenigen hochkarä�gen Chancen vereitelten die Wisserländer nicht zuletzt durch den her-
vorragend haltenden Niklas Winter. In der zweiten Halbzeit war das Spiel ausgeglichen, der Gast-
geber wurde immer nervöser, fanden sie doch gar keine spielerischen Mi�el mehr ihr Spiel aufzu-
ziehen. Selbst eine Zeitstrafe und damit eine Überzahl konnte die JFV Rhein-Hunsrück nicht nut-
zen. Ganz im Gegenteil, die Wisserländer kreiierten durch konsequentes Pressing noch vereinzelte 
Konter. Co-Trainer Wolfgang Seifer sprach seinen Spielern ein großes Kompliment aus: „Wir haben 
nahtlos an die sehr gute Leistung des letzten Spieltages angeknüp�. Gegen diesen hochkarä�gen 
Gegner haben die Jungs sich selbst belohnt und mit einer tollen Mannscha�sleistung, hoher Kon-
zentra�on von der ersten Sekunde an, konsequenter Umsetzung der tak�schen Vorgaben und 
einer sehr hohen Lau�ereitscha� verdient den Punkt in diesem schweren Auswärtsspiel geholt.“

B-Junioren in der Rheinlandliga seit 7 Spielen ungeschlagen

Zufriedene
Gesichter





C-Junioren mit 1:1 im Spitzenspiel der Rheinlandliga
11.Spieltag: JSG Wisserland - JSG Andernach 1:1
Mit der SG Andernach hatte die JSG Wisserland das erwartet starke Team 
zu Gast im Dr. Grosse-Sieg-Stadion. Andernach spielte sofort nach dem 
Anpfiff vehement in Richtung Wissener Tor. Die Heimelf hatte in den ers-
ten Minuten kein Mittel, um die Angriffe der Gäste zu unterbinden. Folg-
lich geriet man bereits in der 3. Spielminute mit einer schönen Aktion 
durch Martin Fritz Breil in Rückstand. 
Wisserland war aber dadurch nicht sonderlich beeindruckt, sondern über-
nahm anschließend immer mehr die Regie in dem Spiel. Erste Chancen 
wurden noch nicht klar genug herausgespielt bzw. von dem starken 
Andernacher Torhüter zunichte gemacht. In der 22. Minute war es dann 
aber der wieder stark auf der rechten Seite agierende Amin El Ghawi, der 
sich souverän gegen seinen Gegenspieler durchsetzte und den Ball dann 
unhaltbar im Netz unterbrachte. Bis zum Halbzeitpfiff blieb Wisserland 
überlegen und hatte mehrere gute Chancen um in Führung zu gehen. An-
dernach hatte in dieser Phase nicht mehr viel entgegen zu setzen und fiel 
nur noch durch Aggressivität und ständiges Foulspiel auf.
In der zweiten Spielhälfte war Andernach dann wieder spielerisch stärker 
und drängte Wisserland in ihre eigene Hälfte zurück. Die Heimelf stemm-
te sich aber mit einer tollen Mannschaftsleistung entgegen und konnte 
durch eine starke Defensivarbeit das Tor sauber halten. In den letzten 10 
Minuten waren es dann die Wisserländer, die wieder die Oberhand über-
nahmen und auch noch einige Chancen zum Führungstreffer hatten. 
Letztlich blieb es bei dem gerechten Unentschieden, in einem tollen 
Spiel, bei dem überwiegend ein offener Schlagabtausch stattfand. Die 
JSG-Elf zeigte wieder eine gute Leistung und war bis zum Schluss voll bei 
der Sache. Erstaunlich ist, dass der Aufsteiger auf Dauer so gut in der 
Spitzengruppe mithalten kann und weiterhin auf dem tollen zweiten Ta-
bellenplatz steht.
Der Auftritt der Gästeelf wurde leider durch den mitgebrachten Anhang 
unsachlich “befeuert”, was unnötige Hektik ins Spiel brachte. Der Ander-
nacher Trainer sah dies auch so, er verhielt sich sehr fair und beanstande-
te das Verhalten bereits in der Halbzeit mit einer entsprechenden Anspra-
che an seine Anhänger. Vielen Dank für diese faire Aktion. Dies fruchtete 
aber nur vorübergehend. Die umsichtig und gut leitende junge Schieds-
richterin Isabella Krah (übrigens auch selbst aktive Fußballerin) wurde 
auch nach dem Spiel noch von diesen ”Sportfreunden” völlig zu Unrecht 
wegen angeblicher Fehlentscheidungen angegangen.                       C.E.        

C-Junioren Rheinlandliga
Tabellenstand nach dem 11.Spieltag
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Die nächsten Spiele unserer Fußballjugend in den überkreislichen Klassen

Den kompletten Spielplan aller Mannschaften der Jugend-Spielgemeinschaft Wisserland finden Sie unter vfb-wissen.de
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